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Das Schreckgespenst der niedrigen Preise: Die Deflation

Deflation bedeutet vereinfacht ausgedrückt, dass die Preise über einen signifikanten, langfristigen 
Zeitraum sinken. Für den Konsumenten mag ein sinkendes Preisniveau auf den ersten Blick in einem 
positiven Bild erscheinen, doch der Schein trügt. In der Regel investieren Unternehmen in einer deflati-
onären Phase weniger Geld, Banken vergeben weniger Kredite wodurch sich die Geldumlaufmenge 
verringert und dies letztlich dazu führt, dass auch die Konsumenten weniger Geld investieren. Es 
herrscht de facto die totale Verunsicherung im Markt. 

Für Länder wie beispielsweise Portugal oder Spanien hätte ein deflationäres Umfeld positive wie auch 
negative Seiten. Positiv wäre, dass sich die Wettbewerbsfähigkeit und der Export steigern. Negativ 
wäre eine Erhöhung der Realzinsen und der Schulden. Diesbezüglich äußerte sich IWF Chef-Volkswirt 
Blanchard: „Die Gefahr ist, dass der zweite Effekt den ersten dominiert, was zu niedrigerer Wirtschafts-
leistung führt und weiterer Deflation“!

Quelle: Deflationsspirale – Clement, Terlau, Kiy Angewandte Makroökonomie
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Aktuelle Goldreserven

175.000 Tonnen Gold ist bekanntlich die Summe der auf unserer Erde jemals geförderten Gold-
menge. Das entspricht einem aktuellen Wert (Stand 31.03.2014) bei einem Kurs von 941,70 Euro 
pro Feinunze von: 5.298.358.705.611,91 Euro – also ca. 5,3 Billionen Euro. Beinahe die Hälfte 
davon entfällt laut dem World Gold Council auf den Bereich Schmuck. Anlagemünzen und Barren 
verbuchen rund zwanzig Prozent. In etwa fünfzehn Prozent entfallen auf Kunstgegenstände und die 
industrielle Verwendung wie zum Beispiel in technischen Geräten (Handy). Den Rest – geschätzte 
17% halten die die Zentralbanken. 

Quelle. http://demonocracy.info/infographics/world/gold/gold.html

http://demonocracy.info/infographics/world/gold/gold.html
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Edelmetall- und Rohstoffmärkte

Gold
In der vergangenen Woche verzeichnete Gold:
in Euro ein Minus von 2,66 % (– 25,80 Euro)
in USD ein Minus von 2,89 % (– 38,55 Dollar) 

Silber
Der Silberpreis verzeichnete in der vergangenen Woche:
in Euro ein Minus von 2,23 % (– 0,33 Euro)
in USD ein Minus von 2,46 % (– 0,50 Dollar) 
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Dieses Dokument dient ausschließlich zu Informationszwecken. Die darin enthaltenen Informationen und Meinungen 
stammen aus zuverlässigen Quellen, trotzdem lehnen wir jede vertragliche oder stillschweigende Haftung für falsche 
oder unvollständige Informationen ab. Alle Informationen und Meinungen sowie angegebene Preise und Werte 
können sich jederzeit ohne Vorankündigung ändern. Alle Daten und Informationen wurden mit größter Sorgfalt 
zusammengestellt und geprüft. Die Inhalte werden regelmäßig aktualisiert und spiegeln den Informationsstand zum 
Aktualisierungszeitpunkt wider. Eine Haftung oder Garantie für die Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit der zur 
Verfügung gestellten Informationen kann nicht übernommen werden.

Alle Angaben ohne Gewähr.
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